
10-Punkte-Programm  

Aufklärung über Depressionen und Angststörungen an Schulen des 
Kultusministeriums 

1. Bereits im Lehramtsstudium wird das Thema Depression berücksichtigt. 

2. Seminarlehrkräfte für Psychologie erhalten ein Ausbildungsmodul zum Thema 

Depressionen für die Ausbildung von Referendarinnen und Referendaren in der 

zweiten Phase der Lehrerbildung. 

3. Das Beratungsangebot der Schulpsychologinnen und Schulpsychologen wird 

vereinheitlicht und durch die Staatlichen Schulberatungsstellen koordiniert. 

4. Aufklärung über Depressionen und Angstzustände wird in Form von konkreten 

Unterrichtsbeispielen in die Online-Ebene der Lehrpläne aufgenommen und den 

Lehrkräften zur Verfügung gestellt. 

5. Lehrkräfte erhalten Informationsmaterialien über das Krankheitsbild und über Modelle 

der Beratung. 

6. Schülerinnen und Schülern und deren Erziehungsberechtigten werden 

Informationsmaterialien und Ratgeber über die Homepage des Kultusministeriums 

zur Verfügung gestellt. 

7. Ein Lern-/Aufklärungsvideo für Schüler und Erziehungsberechtigte wird erarbeitet und 

über die Homepage des Kultusministeriums bereitgestellt. 

8. An allen Schulen wird eine individuelle Übersicht über innerschulische und 

außerschulische Hilfsangebote in der Region erstellt und gepflegt. 

9. Die Zusammenarbeit der Schulpsychologen und der externen Experten im jeweiligen 

Schulumfeld wird vertieft. 

10. Maßnahmen zur Stärkung der Persönlichkeit der Schülerinnen und Schüler werden 

weiterentwickelt und gezielt auf das Thema Depression zugeschnitten. 
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